
Die vorliegende
Publikation wurde
gefördert von der

Autonomen Provinz
Bozen - Südtirol,

Assessorat für 
deutsche und 

ladinische Kultur.

Die Gebetsvigilien werden wie folgt organisiert:

an geraden Monaten (Dezember, Februar, April, usw.) in Bozen 
und an ungeraden Monaten (Jänner, März, Mai, usw.) in Meran.

Der Ablauf bleibt immer der gleiche: 14.30 Uhr Hl. Messe, Aussetzung, Prozession vor das 
jeweilige Krankenhaus, Rückkehr und Eucharistischer Segen.

Kommt alle zur

Gebetsvigil
mit Lichterprozession

nach Bozen,

Die Macht des Gebetes
Kommt alle zur

Gebetsvigil
mit Lichterprozession

nach Bozen,

am Sonntag, 28. Dezember 2003
Tag der Unschuldigen Kinder

Beginn um 16 Uhr mit der Hl. Messe in der

alten Grieser Pfarrkirche.
Von dort Prozession bis vor das

Bozner Krankenhaus und zurück.

Wir danken ganz herzlich allen Menschen, die regelmäßig oder auch ab und 
zu an diesen Gebetsvigilien teilnehmen. Halten wir durch und laden wir auch andere Menschen

zu diesen Gebetstreffen ein. Kommt weiterhin zahlreich und bringt auch viele Kinder mit!
Unterstützt diesen neuen Aufbruch im Einsatz für das Leben 

durch euer Dabeisein uns durch euer Gebet!
Einmal im Monat ziehen wir abwechselnd in Bozen und Meran vor das jeweilige Krankenhaus,

um zu beten. wir verurteilen dabei niemanden, sondern beten dafür, dass Gott allen Menschen, 
die an einer Abtreibung beteiligt sind, Mütter, Väter, Ärzte, Krankenhauspersonal, Großeltern,

Politiker usw. die Erkenntnis gibt, dass eine Abtreibung keine Lösung des Problems ist.
Jedes Kind, auch ein ungeborenes, 

ist einmalig und hat ein Recht auf Leben.



VERGELT’S GOTT
FÜR EURE HILFE!

BITTE, HELFT
UNS

WEITERHIN
HELFEN!

da ist er also wieder, der
Kalender für das Leben,
zum fünften Mal im Ge -
wand unserer Zeitschrift „LEBE“, als Geschenk zuge-
sandt. Die erste Ausgabe dieses Kalenders gab es bereits
im fernen Jahr 1986 und ich glaube, dass sich in all die-
sen Jahren die Idee, mit einem Bildkalender Freunde für
den Lebensschutz zu gewinnen, gut bewährt hat. 
Der Einsatz für das Leben braucht viele Freunde, wenn
umfassender Schutz für menschliches Leben in unserer
Welt als elementarer Wert wirklich erhalten bleiben soll.
Darum wählten wir für unseren Kalender des Lebens
heuer auch diesen Titel „Leben braucht Freunde“. 25
Jahre gesetzlich erlaubte Abtreibung beweisen, dass das
menschliche Leben noch immer viel zu wenige echte
Freunde hat, Freunde die auch bereit sind dafür etwas
einzusetzen und zu wagen. Hätte das menschliche Leben
in unserer Gesellschaft genügend gute Freunde, gäbe es
schon längst kein Abtreibungsgesetz mehr, verzweifelte
Schwangere würden genügend Aufnahme und Hilfe fin-
den, Väter würden zu ihren ungeborenen Kindern ste-
hen, Embryos würden nicht in ihre Zellen zerlegt in Ver-
suchslabors verschwinden und alte Menschen bräuchten
nicht davor zu zittern, still und heimlich ins Jenseits be-
fördert zu werden. 
Es ist nicht genug, sich für geborene Kinder, Jugendli-
che, Frauen, Ausländer,... einzusetzen: menschliches Le-
ben braucht Freunde da, wo es in Gefahr ist diskrimi-
niert, an den Rand gedrängt, missbraucht und vernichtet
zu werden. Nur so kann menschliches Leben in seiner
Vielfalt, seinem Reichtum und als Sicherung unserer Zu-
kunft bestehen, sich entfalten, fruchtbar werden.
„Leben braucht Freunde“, für diesen Aufruf scheint mir
die Welt in dieser Zeit oft taub und blind zu sein: weg
schauen, Kopf in den Sand stecken, Augen und Ohren
zuhalten scheint angesagt. Politiker, Medien, Bürger ...
lassen sich treiben von der allgemeinen Mode des Tö-
tens Unerwünschter, sowie des Missbrauchs Hilfloser
und Schutzbedürftiger. Manchmal möchte man fast ver-
zweifeln über all die Passivität, Gleichgültigkeit und Un-
sensibilität gegenüber dem wachsenden Missbrauch
menschlichen Lebens, eine Passivität, die sich nicht sel-
ten leider auch unter Christen findet. Die selige Mutter
Teresa sagt dazu: „ ... es gibt kein gelebtes Christentum

ohne Einsatz für das Leben!!“

Leben braucht Freunde, Le-
ben braucht eine starke
Lobby, sonst wird es zu ei-
ner beliebigen Ware und
der Abschnitt, wo mensch-
liches Leben noch ge-
schützt und erlaubt ist, im-
mer schmäler!
Mit diesem Aufruf, liebe
Freunde, wendet sich die-
ser „Kalender für das Le-
ben“ an Euch, die Ihr „LE-
BE“ lest und damit echte
Freund schaft zum Leben
beweist. Gebt bitte diesen
Kalender an viele Bekannte
und Verwandte, an Büros,
Schulen, Geschäfte,... wei-
ter, damit er mit seinen Bil-
dern, die eine Botschaft für
das Leben sein können,
möglichst viele Menschen
erreicht und viele neue
Freunde für das Leben ge-
wonnen werden. Weitere Kalender können bei Bedarf ko-
stenfrei in unseren Büros in Bozen, Tel. 0471 263005, und
Meran, Tel. 0473 237338, bezogen werden. 

Und bitte denkt daran: alle Spenden zugunsten dieses
Kalenders werden an die Hilfsstelle für Schwangere und
Frauen in Not „Kontakt & Hilfe“ weitergeleitet. Diese
Stelle rettet das Leben vieler Ungeborener und die Psy-
che vieler Frauen und ist auf diese Spenden angewiesen.
Es genügt der Vermerk „Kalender“ bei Ihrer Spende und
diese wird entsprechend verwendet. 
Ich darf zum Schluss noch an unsere Gebetsvigil am
„Tag der Unschuldigen Kinder“, am 28. Dezember, erin-
nern (siehe auch Umschlagseite), wo wir auf orginelle
Weise noch einmal unsere Broschüre zum heurigen trau-
rigen Gedenken an 25 Jahre legalisierter Abtreibung in
Italien, präsentieren werden. „Leben braucht Freunde“
ist auch der Titel dieser Broschüre, ein Leitthema, das
uns noch lange begleiten wird. 

Mit den allerbesten Wünschen für das kommende
Weihnachtsfest und für das ganze Jahr 2004, mit beson-
derem Dank allen, die wahre Freunde des Lebens sind,
grüßt herzlich, verbunden in Jesus durch Maria, 
Euer

Dr. Michael Paregger  
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TEXTABDRUCKE MIT QUELLEN-
ANGABE SIND ERLAUBT.

Liebe 

Freunde,
impressum VERGELT’S GOTT

FÜR EURE HILFE!
Unser ganzer Mitarbeiterstab und zahllose Helfer in den verschie-
denen Orten Südtirols schenken dem Lebensschutz viele Stunden
und enormen Einsatz über das ganze Jahr hindurch….

Wir alle setzen uns ein:

� für den Schutz des menschlichen Lebens von der Zeugung im
Mutterschoß bis zum natürlichen Tod;

� für die Aufklärung über die schädlichen und zum Teil 
abtreibenden Wirkungen aller künstlichen Verhütungsmittel;

� für eine gezielte Hilfe an schwangeren Frauen in Not;
� gegen jede Art von Manipulation und Selektion am 

ungeborenen Leben;
� für Hilfen zur Bewältigung des PAS (POST ABORTION 

SYNDROM – Probleme nach Abtreibung).
� für umfassende Informationen über die zerstörerische 

Wirkung des Zeitgeistes;
� für einen umfassenden Schutz auch des geistigen Lebens.

Alle diese Personen tun das gerne und aus Überzeugung, sind
aber angewiesen auf die offenherzige Unterstützung vieler Men-
schen. Gerade die Weihnachtszeit ist die Zeit der offenen Herzen.
Jesus klopft an die Tür unserer Herzen und bittet um unsere Mit-
hilfe. Und die Freude und die Dankbarkeit in den Augen der Men-
schen, die Hilfe in Not oder Zuspruch und Orientierung in schwie-
rigen Momenten erhalten haben, geben uns die Kraft und den Mut
weiterzumachen, trotz mancher Gegenstimmen und Schwierig-
keiten. Wir bitten Sie deshalb nicht nachzulassen mit Ihrer Unter-
stützung. Wer wenig geben kann, gebe wenig, wer mehr geben
kann, gebe mehr. Jeder gebe aber mit frohem Herzen!

Wie kann uns geholfen werden:

1. Durch eine persönliche Spende. Jede Spende ist wertvoll, 
möge sie noch so bescheiden sein.

2. Wenn man aus besonderen Anlässen, im Gedenken an 
Verstorbene, zum Geburts-, Namens- oder Hochzeitstag oder 
bei der Geburt eines Kindes eine Gedächtnisspende überweist.

3. Wenn man sich verpflichtet, einen monatlichen Patenschafts-
beitrag für den Unterhalt eines Kindes zu leisten.

4. Wenn jemand, der keine Angehörigen hinterlässt, der Bewe-
gung für das Leben Südtirol durch Schenkung, Vermächtnis 
oder testamentarische Verfügung hilft.

5. Durch Überlassung des Reinerlöses von Veranstaltungen, 
wie Konzerte, Theater, Feste, Unterhaltungen, usw.

Spenden können (auch ohne Erlagschein)

überwiesen werden:

Sparkasse Bozen, ABI 06045, CAB 11602, 
K/K 710.000
Raika Meran, ABI 08133, CAB 58590,
K/K 2443
Postkontokorrent Nr.: 21314356
Sparkasse Ulm (D), BLZ 630 500 00, 
Nr. 89 89 82
Tiroler Sparkasse Innsbruck (A) BLZ 20503,
Konto 1300/005921
Angabe des Begünstigten:
Bewegung für das Leben, Grieserplatz 13/B,
39100 Bozen

Wir sagen heute schon Vergelt`s Gott für al-

le kleinen und großen Spenden. Aber es ist

uns bewusst, dass materielle Hilfe auch

Unterstützung braucht durch Gebet. So sa-

gen wir allen stillen und lauten Betern vom

Herzen Dank für ihre wertvolle und unver-

zichtbare Gebetsunterstützung. Bitte macht

weiter so!

Die Bewegung für das Leben - Südtirol

BITTE, HELFT
UNS

WEITERHIN 
HELFEN!
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Neujahr • Hochfest der Gottesmutter

Basilius • Herz Jesu Freitag

Genoveva

Angela

Eduard

Wiltrud • Hl. 3 Ko¨nige

Valentin

Severin

Adrian

Gregor                                  Preiswatten fu¨r das Leben

Theo

Ernst

Gottfried                                             Bibelrunde

Felix

Romedius

Ulrich 

Beatrix   Gebetsvigil/Meran

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1
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Susanna

Marius

Fabian

Agnes             Kerzen verzieren

Vinzenz

Heinrich

Franz v. Sales

Wolfram               Einkehrtag

Albert

Julian          Bibelrunde

Thomas

Valerius

Martina

Johannes Bosco              Familienfasching 

1. Wo

2. So n. Weihnachten

2. Wo

3. Wo

2. So im Jahresk.

2. So im Jahresk.

4. Wo

5. Wo

„Wer seine Zukunft auf ein Kind setzt, 
wirft Sonne in die Welt, und Licht in das Dunkel, 

und Freude in die Traurigkeit.“
Adalbert L. Balling
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Brigitte • Tag des Lebens

Bodo • Maria Lichtmess

Blasius

Veronika

Agatha 

Reinhild • Herz Jesu Freitag 

Richard

Philipp

Julian

Hugo

Dietmar

Benedikt

Gisela

Valentin                                                   Gebetsvigil/Bozen

Siegfried

Juliane

Benignus
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Simon

Konrad

Jordan

Eleonora                  Gebetsvigil/Bozen

Isabella

Otto

Matthias

Walburga • Aschermittwoch

Mechthild

Gabriel

Roman

Oswald • 1. Fastensonntag

Jugend- und 
Familien-

nachmittag

„Kinder sind Geschenke Gottes; 
Besitztum sind sie nicht. 

Kinder sind Geschöpfe aus Gottes Hand, 
Gesten seiner Liebe,

Zeichen seiner Freude am Leben.“
Adalbert L. Balling

Lebenbraucht Freunde

4. So im Jahreskr.

6. Wo

5. So im Jahreskr.

7. Wo

6. So im Jahreskr.

8. Wo

7. So im Jahreskr.

9. Wo

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1
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Albin

Karl

Friedrich

Rupert                                  Vortrag u¨ber Leidbewa¨ltigung mit Neubauer

Dietmar • Herz Jesu Freitag                                             Ehevorbereitung

Mechthild                                                                         Ehevorbereitung

Reinhard • 2. Fastensonntag                                           Ehevorbereitung

Felix

Franziska

Emil

Ulrich

Beatrix

Judith

Mathilde • 3. Fastensonntag                                                Einkehrtag

Klemens

Heribert

Gertrud
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Eduard

Josef

Irmgard                                      Gebetsvigil/Meran

Christian • 4. Fastensonntag

Lea

Otto

Katharina

Dismas • Maria Verku¨ndigung

Emanuel

Haimo

Johanna • 5. Fastensonntag

Berthold

Roswitha

Cornelia 

Jugend- und 
Familiennachmittag

10. Wo

11. Wo

12. Wo

13. Wo

14. Wo

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

„Wo die Kinder eines Volkes nicht
mehr lachen, nicht mehr spielen
und singen, dieses Land hat seinen

Frühling verloren.“
Kardinal Faulhaber
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Hugo                                                                Binden von

Osterkra¨nzen

Franz • Herz Jesu Freitag

Richard

Isidor • Palmsonntag

Juliane

Wilhelm

Hermann

Walter • Gru¨ndonnerstag

Waltraud • Karfreitag

Engelbert • Karsamstag

Stanislaus • Ostersonntag

Zeno • Ostermontag

Ida

Valerian

Damian

Bernadette
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Alexander • Fest der Go¨ttlichen Barmherzigkeit

Werner

Hildegund

Konrad

Adalbert

Georg

Fidelis         Jugend- und Familiennachmittag

Markus • Staatsfeiertag

Helene • Maria, Mutter v. Guten Rat

Zita

Hugo

Katharina

Pius

15. Wo

16. Wo

17. Wo

18. Wo

3. So / Osterzeit

Vortrag: �Himmel, Ho¨lle, Fegfeuer.�
mit Ulrich Filler

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

„Kind, weißt du, 
du bist einmalig. 

Auf der ganzen Welt
gibt es kein zweites Kind,
das genauso ist wie du!“

Pablo Casals, Spanischer  
Dirigent und Komponist
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Josef • Tag der Arbeit

Sigismund

Philipp

Florian

Gotthard

Valerian

Gisela • Herz Jesu Freitag

Ulrike

Volkmar • Muttertag

Isidor

Joachim

Pankratius

Servatius

Bonifatius

Sophia                                        Gebetsvigil/Meran

Johannes 

Bruno
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Erich

Ivo

Elfriede

Hermann

Rita                                                Gebetsnacht fu¨r das Leben

Renate

Dagmar

Urban

Philipp N.

Augustin • Maria Mutter der Scho¨nen Liebe

Wilhelm

Maximin

Ferdinand • Pfingstsonntag

Petra • Pfingstmontag

19. Wo

4. So / Osterzeit

20. Wo

5. So / Osterzeit

21. Wo

6. So / Osterzeit

22. Wo

7. So / Osterzeit

23. Wo

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

W
o c h e  d

e s  L
e b e n s

„Kinder sind das Lächeln Gottes in den

Augen der Mütter. 

Kinder sind Zeichen des Friedens.“
Adalbert L. Balling
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Simeon

Armin • Staatsfeiertag

Karl

Christa • Herz Jesu Freitag

Winfried                                          Jugend-  und Familiennachmittag

Norbert • Dreifaltigkeitssonntag

Robert

Engelbert

Felizian

Diana, Heinrich v. Bozen

Adelheid

Leo

Antonius • Fronleichnam

Hartwig

Bernhard

Benno

Rainer

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

Dolores

Juliane                           Gebetsvigil/Bozen

Margarete

Aloisius

Thomas Morus

Edeltraud

Johannes d. T.

Burkhard

Vigilius

Hemma

Leo

Peter & Paul

Otto

Maria, Mutter der
Immerwa¨hr. Hilfe

Kinder sind

wie Blumen,

jede mit einer

eigenen Pflege.

(aus Indien)

Kinder sind

wie Blumen,

jede mit einer

eigenen Pflege.

(aus Indien)

24. Wo

25. Wo

26. Wo

27. Wo

12. So im Jahreskr.

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

B
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Regina

Wiltrud • Maria Heimsuchung

Thomas

Ulrich

Anton

Maria Goretti

Willibald

Kilian

Veronika

Erich

Benedikt

Felix

Heinrich

Ulrich

Roland

Maria v. B. Karmel

Alex                                          Gebetsvigil Meran
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Friedrich

Bernulf

Margareta

Lorenz

Maria Magdalena

Brigitta v. Schw. 

Christoph

Jakob

Joachim & Anna

Berthold, Natalie

Viktor •

Martha

Ingeborg

Ignatius v. L.

Maria, Mutter der
Barmherzigkeit

28. Wo

14. So im Jahreskr.

29. Wo

15. So im Jahreskr.

30. Wo

16. So im Jahreskr.

31. Wo

17. So im Jahreskr.

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

„Nur wer erwachsen

wird und Kind bleibt,

ist ein Mensch.“

Erich Kästner
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Alfons

Eusebius • Portiunkulafest

Lydia

Johannes v. Ars

Oswald

Gilbert • Herz Jesu Freitag

Afra

Dominik

Roman, Edith

Lorenz

Susanne, Klara

Karl Leisner

Kassian 

Maximilian Kolbe

Rupert • Hochfest Maria Aufnahme i.d. Himmel

Stefan

Jutta
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Helene

Sigbert

Bernhard

Pius                             Gebetsvigil/Bozen

Sigfried • Maria Ko¨nigin

Rosa

Barholoma¨us

Ludwig

Gregor

Monika

Augustin

Sabine

Heribert

Raimund

32. Wo

18. So im Jahreskr.

33. Wo

19. So im Jahreskr.

34. Wo

35. Wo

36. Wo

22. So im Jk.

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

„Kein Wort ist für uns
Erwachsene beunruhigender als

das: Wenn ihr nicht werdet 
wie die Kinder!“

Reinhold Schneider
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Ruth

Ingrid

Gregor • Herz Jesu Freitag

Iris

Roswitha

Gundolf

Regina

Petrus Claver • Maria Geburt

Korbinian

Niko

Felix

Guido • Maria Namen

Notburga

Irmgard • Fest Kreuzerho¨hung

Roland • Fest Schmerzen Mariens

Julia

Hildegard v.B.
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Lambert                              Gebetsvigil/Meran

Igor

Andreas

Mattha¨us

Moritz

Thekla

Rupert

Nikolaus v. d. Flu¨e  

Kosmas und Damian               Ko¨schtnfeschtl

Vinzenz v. Paul

Lioba

Michael, Gabriel, Raphael

Urs, Viktor

37. Wo

23. So im Jahreskr.

38. Wo

39. Wo

25. So im Jahreskr.

40. Wo

26. So im Jahreskr.

24. So im Jahreskr.

Jugend- und 
Familiennachmittag

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

„Kinder sind eine Liebeserklärung der Eltern
an das Leben, an die Freude am Leben.“

Adalbert Ludwig Balling
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Theresia v. Kinde Jesu • Herz Jesu Freitag

Leo • Schutzengelfest

Ewald                                                                  

Franz v. A.

Attila

Bruno                                        Vortrag mit Dr. Reinhard Abeln

Gerold • Rosenkranzfest          Vortrag mit Dr. Reinhard Abeln

Laura 

Gu¨nter 

Viktor 

Bruno

Maximilian

Eduard

Burkhard

Theresia v. Avila

Hedwig                        Gebetsvigil/Bozen

Ignaz
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Lukas

Paul v. Kreuz

Wendelin

Ursula

Cordula

Johannes         Familienwallfahrt

Anton                       Einkehrtag

Ludwig

Josephine

Sabina

Simon 

Hermelinde

Bernhard

Wolfgang

41. Wo

42. Wo

44. Wo

43. Wo

29. So im Jahresk.

31. So im Jahresk.

Anfertigung von Herbst-
kra¨nzen u. Grabgestecken

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

„Wenn wir nachdenken 
über unser Leben, 

sollte uns eigentlich die Tatsache, 
dass wir leben 

am meisten überraschen.“
Reinhold Schneider
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Rupert Mayer • Allerheiligen

Angela • Allerseelen

Hubert

Karl

Emmerich • Herz Jesu Freitag

Leonhard

Engelbert • Wallfahrt nach Maria Weissenstein Vortrag mit Pater James

Gottfried

Theodor

Leo

Martin

Diego

Stanislaus

Bernhard

Leopold

Othmar

Gertrud

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

Odo

Elisabeth

Korbinian                      Gebetsvigil/Meran

Johannes • Christko¨nig

Ca¨cilie

Clemens

Flora

Katharina

Konrad

Virgil • Fest der Wunderbaren Medaille  

Gunther • 1. Advent

Jutta

Andreas

www.bewegung-fuer-das-leben.com

47. Wo

33. So im Jahreskr.

45. Wo

46. Wo

48. Wo

49. Wo

Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

Jugend- und Familiennachmittag 

„Kinder sind Träume Gottes: Träume seiner Weisheit und Güte,
Träume seiner Liebe. Kinder sind Gedanken Gottes: 

Gedanken seiner liebevollen Zärtlichkeit 
und seiner zärtlichen Liebe.“

Adalbert L. Balling
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Edmund, Natalie

Luzius

Franz Xaver • Herz Jesu Freitag                 Ehevorbereitung

Barbara                                                        Ehevorbereitung

Gerald • 2. Advent                                       Ehevorbereitung

Nikolaus

Ambros

Sabine • Maria Unbefleckte Empfa¨ngnis

Valeria

Herbert

Arthur

Hartmann • 3. Advent

Luzia

Johannes v. K.

Christiane

Adelheid

Jolanda

50. Wo

51. Wo

52. Wo

53. Wo
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Philipp

Urban • 4. Advent

Eugen

Richard

Franziska

Viktoria

Adam u. Eva • Hl. Abend

Christfest • Geburt des Herrn

Stephan • Fest der Hl. Familie Einkehrtag

Johannes

Otto        Gebetsvigil/Bozen

Thomas

Germar

Silvester

�� Wenn nicht ausdrücklich angegeben, finden die Veranstal-
tungen im Haus des Lebens in Meran, Winkelweg 10, statt
I n f o s :  Te l .  0 4 7 3  2 3 7 3 3 8  /  0 4 7 3  2 6 3 0 0 5 1

„Wer Geld hat, aber keine

Kinder, ist nicht wirklich reich.

Wer Kinder hat, aber kein

Geld, ist nicht wirklich arm.“
(aus China)


